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Gedenkmesse 
für Märtyrerpfarrer 

Groß Düngen – Anlässlich des 
82. Todestages von Pfarrer Jo-
seph Müller findet in der Kir-
che St. Cosmas und Damian 
Groß Düngen am kommenden 
Freitag, 11. September, um 17 
Uhr eine Gedenkmesse statt. 

Pfarrer Joseph Müller wurde 
ein Opfer des Nazi-Regimes 
und am 11. September 1944 
in Berlin hingerichtet. Seine 
Asche ruht auf seinen Wunsch 
in einem Grab vor der Groß 
Düngener Kirche „unter ei-
nem Kreuz mit einem Heiland 
dran“.

Die Groß Düngener erinnern 
jährlich am Todestag an ihren 
Märtyrerpfarrer mit dem Läu-
ten der Totenglocke um 13.04 

Uhr und der Feier einer Hei-
ligen Messe mit anschließen-
dem Gebet an seinem Grab. In 
diesem Jahr zelebriert Pfarrer 
David Bleckmann aus Holz-
minden die Heilige Messe.

Der Initiativkreis Joseph 
Müller müht sich seit Jahren 
um die Seligsprechung des 
Märtyrerpfarrers. Für dieses 
Anliegen engagiert sich be-
sonders die Kolpingfamilie in 
Tiftlingerode (Duderstadt), in 
der Pfarrer Müller als Kaplan 
tätig war.

Im Anschluss lädt die Pfarr-
gemeinde St. Gallus zu Begeg-
nung und Austausch und zu 
einem kleinen Imbiss in das 
Joseph-Müller-Pfarrheim ein.

Teamspiel „Chaos“ im
Breinumer Schulwald

Breinum – Das mittlerweile 
sechste „Chaos“-Spiel findet 
am Samstag, 26. September,  
statt. Im Schulwald Breinum 
werden ab 11.49 Uhr die Spiel-
regeln erklärt und in Mann-
schaften von vier bis sieben 
Spielern eingeteilt. Einzelan-
meldungen sind gern gesehen.  

Nach einer Stärkung an der  
Grill- und Pommesstation be-
ginnt das Chaos, wobei alle 
Mannschaften gleichzeitig 
spielen und der Name somit 
Programm sein wird. Die fünf 
Spielleiter werden auch in die-
sem Jahr alle Hände voll zu tun 
haben, wenn die einzelnen 
Mannschaften mit ihren im 
Schulwald versteckten Numm-
mercodes heranstürmen, um 
sich die nächste Aufgabe zu 
erspielen. Diese können so-

wohl aus dem Wissensbereich, 
sportlich, kreativ oder völlig 
skurril sein. Für Spaß bei Groß 
und Klein ist auf jeden Fall 
gesorgt. Zwischendurch wird 
eine Kuchenpause eingelegt – 
Spenden für das Büfett werden 
gern angenommen. Der Tag 
wird mit Stockbrot am Lager-
feuer gemütlich ausklingen.

Wer mitspielen möchte, soll-
te sich bis 20. September bei 
Melanie Friebe an friebejm@
freenet.de anmelden.

Zuschauer, die das Spektakel 
ansehen möchten, sind gerade 
zur Kaffeezeit ebenso willkom-
men. Dies ist eine Aktion des 
Breinumer Dorfflohmarktes 
und somit für Breinumer Kin-
der und Jugendliche unter 18 
Jahren eine kostenfreie Veran-
staltung.

Musikgottesdienst 
„Freundschaft“

Bad Salzdetfurth – Got a Fri-
end? Diese und andere Fragen 
zum Thema Freundschaft fin-
den einen Klangraum, den die 
ökumenische Kirchenband „In-
TAKT“ in einem kreativen Mu-
sikgottesdienst am Sonntag. 
20. September, in der katho-
lischen Kirche „Zur Heiligen 
Familie“ in Bad Salzdetfurth 
eröffnet. Um 17 Uhr beginnt 
ein weiterer Gottesdienst der 
bekannten Reihe, die durch 
eine spannende Verbindung 
von guter Musik, lebendigen 
Texten und Aktionen beson-
dere Akzente setzt. Bekannte 
Lied-Titel aus dem Bereich 
Pop und Neues Geistliches 
Lied laden  zum mitsummen, 
mitsingen und nachdenken 
über eigene Freundschaften 
ein. Was prägt Freundschaften 
und macht sie kostbar? Gibt es 
auch Freundschaften, die im 
Himmel geschlossen werden? 
Ausdrücklich sind die Besu-
chenden gebeten, ihr Handy 
in den Gottesdienst mitzubrin-
gen, um eigene Meinungen 
(per digitalem Voting) mit an-
deren zu teilen. 

Vortrag über 
eine Künstlerin 

Bad Salzdetfurth – Am nächs-
ten Mittwoch, 16. September, 
wird Ute Fenske im Rahmen 
des monatlichen Frauentreffs 
um 19 Uhr im Gemeindehaus 
St. Georgs-Platz 3 über eine 
Künstlerin, deren Name erst 
an dem Abend bekannt gege-
ben wird, referieren. Interes-
sierte sind willkommen. Um 
Anmeldung wird gebeten bei 
Ute Fenske unter der Telefon-
nummer 05063/780.

Sitzverlust im Ortsrat Wehrstedt 

Herr Manfred Eckstein, auf Vorschlag der Wählergemeinschaft 
„WuBS-logisch! – Wählergemeinschaft unser Bad Salzdetfurth – 
logisch!“ in den Ortsrat der Ortschaft Wehrstedt gewählt, hat die Mit-
gliedschaft im Ortsrat der Ortschaft Wehrstedt verloren.

Es steht keine Ersatzperson gemäß § 44 Abs. 6 in Verbindung mit § 
38 Abs. 3 des Niedersächsischen Kommunalwahlgesetzes für den Über-
gang des Sitzes zur Verfügung. Damit bleibt der Sitz unbesetzt.

Bad Salzdetfurth, 28.08.2026

gez. Gryschka

Björn Gryschka 
Gemeindewahlleiter

KOMPAKT

Taizé-Gottesdienst 
in Martin-Luther-Kirche
Bad Salzdetfurth – Am kom-
menden Sonntag, 13. Sep-
tember, wird um 17 Uhr in 
der Bad Salzdetfurther Mar-
tin-Luther-Kirche wieder ein 
Taizé-Gottesdienst gefeiert. 

Ein Taizé-Gottesdienst ist 
ein besonderes Angebot, das 
die Seele berühren kann. Er 
ist von den typischen Liedern 
und meditativer Stille geprägt. 
Im warmen Kerzenschein 
kann man im Singen und Be-
ten versinken sowie zur Ruhe 
kommen, innehalten und auf-
tanken. Alle Interessierten, die 

sich eine Auszeit vom Alltag 
gönnen möchten, sind will-
kommen. Ab 16.30 Uhr besteht 
die Möglichkeit, in Stille anzu-
kommen, sich bereits musika-
lisch einzustimmen oder eini-
ge Lieder zu üben. 

Wer Interesse an einzelnen 
Aufgaben zur Verstärkung 
des Taizé-Teams hat, kann die 
Anwesenden gern am Ende 
ansprechen oder sich im Kir-
chenbüro melden unter der 
Telefonnummer 05063/354 
oder per Mail an der Adresse: 
KG.Bad-Salzdetfurth@evlka.de. 

KURZ NOTIERT

Jubiläumsfeier 
in Listringen

Listringen – Der 120. Geburtstag 
der Freiwilligen Feuerwehr Lis-
tringen sowie die 850-Jahr-Fei-
er des Dorfes wird am kom-
menden Wochenende gefeiert. 
Das Programm beginnt am 
Sonnabend, 12. September, um 
13 Uhr mit einer historischen 
Rundfahrt, bei der die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer vie-
le Details aus der 850-jährigen 
Geschichte des Dorfes Listrin-
gen erfahren. Um 13.30 Uhr 
beginnt ein „Spiel ohne Gren-
zen“. Derzeit haben sich dazu 
neun Gruppen angemeldet. Sie 
absolvieren dabei verschiede-
ne Stationen. Der Spaß kommt 
dabei natürlich auch nicht zu 
kurz. Eine Kaffeetafel lädt zum 
Verweilen ein. Für die kleinen 
Leute stehen am Nachmittag 
verschiedene Attraktionen 
bereit. Für 18 Uhr ist der Fest-
kommers zum Feuerwehr- und 
Dorfjubiläum vorgesehen. Ab 
20 Uhr sorgt ein Diskjockey für 
Stimmung in der Festhalle. Das 
Jubiläumsprogramm wird am 
Sonntag, 13. September, um 10 
Uhr mit einem Gottesdienst, 
den der Bläserchor Heinde um-
rahmt, fortgesetzt. Es folgt ab 
11 Uhr ein Frühschoppen. Für 
das Festwochenende zeichnen 
die Feuerwehr und der Orts-
vorsteher gemeinsam verant-
wortlich. Am Samstag findet 
auch die gemeinsame Aktion 
von Sparkasse und RUBS „Un-
ser Dorf“ statt – in der Zeit von 
14 bis 16 Uhr rund um die Fahr-
zeughalle auf dem Hof Künne-
cke in der Dorfstraße 1. 	      mi

Finanzspritze für 
Bad Salzdetfurther Kitas 
Planungsgruppe Altstadtfest übergibt Entenrennen-Erlös 

Bad Salzdetfurth – Das Enten-
rennen zählt beim Altstadt-
fest in Bad Salzdetfurth seit 
Jahren zu den Höhepunkten 
des dreitägigen Programms. 
Schon lange Zeit zuvor sind die 
quietschgelben Plastiktierchen 
an Paten vergeben, die darauf 
hoffen, dass ihre Ente als erste 
durch das Ziel schwimmt. 

Mit dem Kauf unterstützen 
die kleinen und großen Paten 
aber auch jeweils mit einem 
Euro einen sozialen Zweck in 
der Stadt. Außerdem gingen in 
diesem Jahr acht Big Ducks auf 
die Strecke. Die Sponsoren von 
der Glück Auf-Apotheke, dem 

Stadtmarketing Bad Salzdet-
furth, dem Weinkontor, WuBS 
logisch, Marco Falke, dem 
Autohaus Schulze, der Gilde 
Brauerei und der Ergo-Versi-
cherung Lars Kaesler haben 
ebenfalls zum guten Ergebnis 
der Aktion beigetragen. 

Nun haben Altstadtfest-
sprecher Torsten Stender 
und Meike Bleckmann vom 
Planungsteam die Spende an 
Vertreter der vier Kindergär-
ten in der Kurstadt übergeben. 
Die haben sich riesig über die 
Finanzspritze von jeweils 550 
Euro gefreut. „Dabei ist eine 
attraktive Summe zusammen-

gekommen. Der Erlös ist für 
unsere Zukunft, die Kinder 
dieser Stadt, bestimmt. Es ist 
gut angelegtes Geld“, erklärte 
Stender. 

Die Freude beim Kinder-
spielkreis Pusteblume, dem 
Martin-Luther-Kindergarten, 
der AWO-Kita Sonnenhof und 
dem AWO-Kindergarten Saline 
war groß, als sie die Schecks in 
Empfang genommen haben. 
Damit können sich die Einrich-
tungen sicher nun einen lang 
gehegten Wunsch erfüllen. In 
einem Kindergarten hat der 
Sturm zum Beispiel das Au-
ßengelände zerlegt. 	      mi

Die Vertreter der vier Kitas aus Bad Salzdetfurth freuen sich über eine Spende von jeweils 550 
Euro, die beim diesjährigen Entenrennen zusammengekommen war. 	            FOTO: VOLLMER

Akteure aus Politik, Verwaltung, Bildung und sozialer Arbeit nehmen an der Fachtagung mit 
Vorträgen und Workshops teil, um Strategien und Netzwerke zur gezielten Unterstützung 
betroffener Familien weiter auszubauen.� FOTO: OELKERS

Gemeinsam gegen Kinderarmut
Fachtagung: Vernetzung und Ausbau von Strategien

Kreis – Mehr als 5 000 Kinder 
und Jugendliche im Landkreis 
Hildesheim sind von Armut 
betroffen oder armutsgefähr-
det. Wie Kinderarmut vor Ort 
wirksam bekämpft werden 
kann, stand im Mittelpunkt 
der Fachtagung „Gemeinsam 
gegen Kinderarmut“ des Land-
kreises Hildesheim.

Die zum Auftakt präsen-
tierten Zahlen zeigen, dass 
Kinderarmut nicht überall im 
Landkreis gleichermaßen aus-
geprägt ist. Zusammengerech-
net liegt die Kinderarmuts- 
quote in Stadt und Landkreis 
bei 14,8 Prozent, die Stadt 
allein betrachtet ist fast je-
des vierte Kind betroffen. Im 
übrigen Kreisgebiet liegt die 
Quote bei 9,2 Prozent – mit 
Ausreißern nach unten wie 
nach oben. Aus künstlerischer 
Perspektive hatten sich Schü-
lerinnen und Schüler der Real-
schule Himmelsthür mit dem 
Thema auseinander gesetzt 
und ihre Sichtweisen mit ins 

Kreishaus gebracht. Schülerin 
Lilli-Marie von Iven trug ein 
selbstgeschriebenes Gedicht 
vor. Ihre Zeilen brachten einige 
Aspekte auf den Punkt, von de-
nen später noch die Rede war. 
Nur zwei Beispiele: „Du redest 
von Außen-vor-Gefühlen, als 
wärst Du nicht im Spiel“ und 
„zu früh gelernt, was Mangel 
heißt“.

Das verfügbare Einkommen 
einer Familie ist das Eine. Aber 
Kinderarmut kann sich auch 
auf Bildung, Gesundheit, Frei-
zeit und soziale Kontakte aus-
wirken. Daher geht es bei Ar-
mutsprävention nicht zuletzt 
darum, Zugänge zu schaffen 
und Teilhabe zu ermöglichen.

Im Landkreis gibt es bereits 
zahlreiche Unterstützungsan-
gebote, allerdings kommen die 
Hilfen nicht immer dort an, 
wo sie benötigt werden. Unter-
schiedliche Zuständigkeiten, 
teilweise voneinander getrenn-
te Strukturen und fehlende 
Transparenz können dazu füh-

ren, dass Angebote nebenein-
ander bestehen, statt ineinan-
derzugreifen. Was es für eine 
wirksame Prävention braucht, 
skizzierte Katharina Metzner, 
Sozialplanerin beim Landkreis 
Hildesheim. In ihrem Impuls-
vortrag regte die Landkreismit-
arbeiterin an, ausgehend von 
einer Sozialraumkonferenz 
kommunale Handlungsstrate-
gien zu entwickeln.

Zuvor hatten Landrat Bernd 
Lynack und Simone Flohr, Vor-
sitzende des Jugendhilfehaus-
schusses im Kreistag, in ihren 
jeweiligen Begrüßungsanspra-
chen die zentrale Zielsetzung 
der Fachtagung auf den Punkt 
gebracht: Kein Kind soll auf-
grund seiner Herkunft oder 
der finanziellen Situation sei-
ner Familie von Bildung und 
gesellschaftlicher Teilhabe aus-
geschlossen werden. Lynack 
unterstrich den „hohen An-
spruch“, dass sich „für Kinder 
und Familien wirklich etwas 
verändert“. 		        oel


